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25/SVV/0977 
Antrag 
öffentlich 
 

 
Kostentransparenz für kommunale Beteiligungen in 

Potsdam 

Einreicher: 

Fraktion der Freien Demokraten 
Datum 

21.10.2025 
 
geplante 
Sitzungstermine 

Gremium Zuständigkeit 

05.11.2025 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt 
Potsdam Entscheidung 

12.11.2025 Hauptausschuss Vorberatung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird auch in ihrer Funktion als Gesellschafterin der kommunalen 
Unternehmen beauftragt, eine detaillierte Aufstellung der Kosten für die 
Rechnungslegungen, Jahresabschlüsse und Abschlussprüfungen sämtlicher städtischer 
Beteiligungen vorzulegen. 
 
Begründung: 
 
Dies soll Klarheit über die finanziellen Lasten schaffen, die sich aus der Beteiligung an 52 
kommunalen Unternehmen ergeben. 
Die Landeshauptstadt Potsdam ist durch die Vielzahl kommunaler Beteiligungen in einer 
dualen Verantwortung. Einerseits sichern diese Beteiligungen wichtige Dienstleistungen für 
die Bürger, andererseits stellen die damit verbundenen Kosten eine erhebliche Belastung für 
die Stadt dar.  
Der bisherige Mangel an Transparenz und Übersichtlichkeit führt zu Unsicherheiten über die 
wirtschaftlichen Verhältnisse der beteiligten Unternehmen. Die in den Jahresabschlüssen 
und der Rechnungslegung anfallenden Kosten sind nicht nur für die Gesellschaften, sondern 
auch für die Stadt selbst entscheidend.  
Es besteht das Risiko, dass ineffiziente Vergabepraxis und unnötige Aufwendungen 
unentdeckt bleiben. Durch die Forderung nach einer transparenten Aufstellung und klaren 
Kostenkontrollen wird nicht nur der verantwortungsvolle Umgang mit Steuermitteln gefördert, 
sondern auch die Eigenverantwortung und Effizienz in der Verwaltung gestärkt.  
Letztlich wird dies dazu beitragen, die Bürger besser über die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen der kommunalen Beteiligungen zu informieren und ein hohes Maß an 
Chancengleichheit zu ermöglichen. Durch die Umsetzung dieser Maßnahmen trägt die Stadt 
zu einer nachhaltigeren und wettbewerbsfähigeren Zukunft bei. 
 
Anlagen: 
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1 Stellungnahmen der Verwaltung zu Fraktionsantraegen StVV 
05.11.2025 

öffentlich 
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